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CJD Zehnthof Essen 

Wegbeschreibung  
 
Adresse:  
Schönscheidtstr. 154a 
45307 Essen  
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Sie erreichen uns mit dem Bus:    
 
▪ Bis Hauptbahnhof Essen, von dort mit der 
       Buslinie 166 (Richtung: Steele/Burgaltendorf) 
      bis Haltestelle Eickenscheidt.  

▪ Bis S-Bahnhof Steele, von dort mit der Buslinie 
       166 (Richtung: Dellwig Bhf.) bis Haltestelle 
       Eickenscheidt.  

 
Die Bushaltestellen befinden sich direkt vor dem 
CJD Zehnthof Essen. 
 
 
 
 

Kontakt 
 
Bitte zögern Sie nicht, nach näheren Informationen zu 
fragen. Die besten Lösungen entstehen im Dialog. Wir 
sind gerne für Sie da! 
 
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
 
Gabriele Laumeier und Team  
Telefon: 0201 8987- 772 
E-Mail: gabriele.laumeier@cjd.de 
 
 
CJD Zehnthof Essen  
45307 Essen · Schönscheidtstraße 154a  
Telefon: 0201 8987 - 6 
Fax: 0201 288043 
E-Mail: zehnthof.essen@cjd.de 
www.cjd-zehnthof-essen.de 
 

Das CJD Zehnthof Essen ist eine Einrichtung im 
Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands 
gemeinnütziger e. V. (CJD) 
73061 Ebersbach · Teckstraße 23 
www.cjd.de 

CJD
-06-04-308-1 

 



 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  
 

Zielgruppe 
 

Inhalte der Maßnahme 
 

Kapazität 
 

 Minderjährige und volljährige  Mütter mit 
Kind(ern) 

 Mütter mit Kind(ern) in akuter Krise bei 
drohender oder tatsächlicher 
Kindeswohlgefährdung   

 Rückführungen nach Gerichtsentscheid 
 Mütter mit Kind(ern), bei denen bisherige 

Hilfen nicht greifen 
 Mütter mit Kind(ern), bei denen eine 

Kindeswohlgefährdung durch das Umfeld 
nicht ausgeschlossen werden kann 

 Mütter mit Kind(ern), bei denen Ressourcen 
und Erziehungsfähigkeit ungeklärt sind 

 
 
Ziele der Maßnahme 

 
 fundierte, pädagogische Diagnose mit 

fachlicher Einschätzung und Empfehlung 
 Kinderschutz 
 Ermittlung der Ressourcen und des 

Hilfebedarfs der Klientin 
 Analyse der familiären Situation, 

Ressourcenermittlung 
 Perspektiventwicklung 
 Vermittlung externer Hilfen 
 rechtzeitige Installierung von Anschlusshilfen 

 

 

 intensiv und kurzfristig  (Dauer 3 Monate)  4 Plätze  
 

 

Angebot auf Wunsch 
 

 diagnostisch und klärend, nicht langfristig 
beziehungsgestaltend 

 ganzheitliche Anamnese innerhalb der ersten 
vier Wochen   

 vorrangig Video- und Interaktions –
beobachtung 

 punktuelle Aspekte von Anleitung und 
Begleitung  

 Gespräche und Reflektion  
 fortlaufende Dokumentation 
 fundiertes Berichtswesen 
 Sicherstellung des Kindeswohls 
 Berücksichtigung des Umfeldes der Klientin 

als Teil des Systems 
 partnerschaftliche Kooperation und  

engmaschiger Austausch zwischen den 
Fachkräften (monatliche Gespräche) 

 konsiliarische Zusammenarbeit mit 
Fachkräften der Psychiatrie 

 Vermittlung externer Hilfen im Bedarfsfall 
 rechtzeitige Installierung von Anschlusshilfen 

vor Ablauf der Maßnahme 
 

Unser interdisziplinäres Team 
 

 arbeitet wertschätzend, ressourcenorientiert 
und transparent  

 klärt mit Ihnen den Arbeitsauftrag 
 betrachtet jeden Fall ganzheitlich und 

systemisch 
 stellt 24- Stunden- Betreuung sicher 
 arbeitet nach §§ 19, 34, 41 SGB VIII 

 

 2 Apartmentplätze: 
 zur Aufnahme von Schwangeren, die nach 

Geburt des Kindes in die Clearing- 
Gruppe wechseln 

 zur Verselbständigung nach Durchlauf 
der Clearing- Maßnahme bei 
entsprechender Perspektivempfehlung 

 Nachbetreuung nach Verselbständigung 
 
 

Qualitätsentwicklung 
 
Die Entwicklung von Struktur-, Prozess- und 
Ergebnisqualität ist für unser pädagogisches 
Handeln und die fachliche Auseinandersetzung mit 
unseren Kooperationspartnern von enormer 
Bedeutung. 
 
Wir verfügen über ein Qualitätsmanagementsystem 
und entwickeln dieses  kontinuierlich weiter. Hierbei 
stellt das Hilfeplanverfahren mit Partizipation aller 
Beteiligten einen wichtigen Teil unserer 
Prozessqualität dar.   
 
Unsere Einrichtung ist nach DIN EN ISO 9001:2008 
zertifiziert. 
 

 


